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PRESSEINFORMATION 

LOHNGLEICHHEIT: WINTERSHALL DEA ALS EQUAL-
SALARY-ARBEITGEBER GLOBAL ZERTIFIZIERT 
 

• Als erstes Energieunternehmen mit globalem 
Zertifikat ausgezeichnet 

• Branchenübergreifend weltweit das dritte EQUAL-
SALARY zertifizierte Unternehmen 
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Kassel / Hamburg. Gleiche Arbeit, gleiche Bezahlung: Wintershall Dea 

entlohnt Mitarbeitende unabhängig von ihrem Geschlecht und erhält als 

weltweit erstes Energieunternehmen die global gültige EQUAL-SALARY 

Zertifizierung. Das Unternehmen ist das dritte, das eine globale 

Zertifizierung trägt. 

 

Die 2010 gegründete gemeinnützige EQUAL-SALARY Stiftung hat eine 

Zertifizierung geschaffen, mit der Unternehmen nachweisen können, 

dass sie ihre weiblichen und männlichen Beschäftigten für die gleiche 

oder eine gleichwertige Tätigkeit gleich bezahlen. Das 

Zertifizierungsverfahren wurde in Zusammenarbeit mit der Universität 

Genf, einer auf Arbeitsmarktfragen spezialisierten Institution, und mit 

weltweit führenden Wirtschaftsprüfungsgesellschaften entwickelt. Die 

Europäische Kommission erkennt EQUAL-SALARY als eine Methode an, 

welche die Gleichbehandlung von Frauen und Männern bezüglich der 

Entlohnung und Geschlechtergleichheit prüft. (EU Report 2021, Tackling 

the gender pay gap in the European Union). 

 

https://www.equalsalary.org/wp-content/uploads/2018/10/Tackling_Gender_Pay_Gap_European_Union_Report2014_ES_P21.pdf
https://www.equalsalary.org/wp-content/uploads/2018/10/Tackling_Gender_Pay_Gap_European_Union_Report2014_ES_P21.pdf
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Mario Mehren, Vorstandsvorsitzender von Wintershall Dea, ist überzeugt: 

„Es ist für uns eine Selbstverständlichkeit, nicht nur über Vielfalt und 

Gleichstellung zu reden, sondern auch zu prüfen, wo wir stehen und wo 

wir noch besser werden können. Mit der EQUAL-SALARY Zertifizierung 

haben wir einen wesentlichen Meilenstein unserer Diversity & Inclusion-

Strategie erreicht und für unsere Industrie einen Maßstab gesetzt.“ 

 

Die EQUAL-SALARY-Arbeitgeberzertifizierung erfolgte im Anschluss an 

ein Audit durch Wirtschaftsprüfer von PricewaterhouseCoopers (PwC), 

das der von der EQUAL-SALARY-Stiftung vorgeschriebenen Methodik 

folgte. Der Prozess begann 2021 und umfasste Gehaltsanalysen, 

Umfragen, Fokusgruppendiskussionen und Interviews mit 

Mitarbeiter:innen sowie die Überprüfung der Gehaltsdaten. Den 

Prüfer:innen fielen bei Wintershall Dea das persönliche Engagement 

sowie die offene und engagierte Haltung des Führungsteams bei den 

Themen Geschlechtergerechtigkeit und Vielfalt besonders positiv auf. 

Darüber hinaus lobten sie auch den bereits bestehenden Grundsatz der 

Entgeltgleichheit sowie die global gültige  Personalstrategie und deren 

Einbindung in die betriebliche Zielsetzungen. 

 

Noémie Storbeck, Co-CEO der EQUAL-SALARY-Stiftung, sagt: „Heute sind 

wir sehr stolz, Wintershall Dea als unser drittes Unternehmen mit einer 

global gültigen EQUAL-SALARY Zertifizierung willkommen zu heißen. 

Trotz zahlreicher Herausforderungen im gesamten Energiesektor 

verfolgt Wintershall Dea den richtigen Ansatz und lässt Worten Taten 
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folgen, indem es höchste Maßstäbe für Geschlechtergerechtigkeit am 

Arbeitsplatz setzt. Diese globale Zertifizierung ist Beleg für die 

Durchsetzung unternehmensweit fairer Bezahlung und der 

zukunftsweisenden Werte von Diversität und Inklusion in der Branche.“ 

 

“Ich bin sehr stolz auf das Ergebnis der EQUAL-SALARY Stiftung, denn es 

belegt, dass es kein Gender Pay Gap bei Wintershall Dea gibt. Indem 

unser Unternehmen Entgeltgleichheit fördert, unterstützen wir 

gesellschaftlichen Wandel hin zu einer partnerschaftlichen Aufteilung 

von Erwerbs- und Sorgearbeit“ erläutert Petra Angstmann, Senior Vice 

President Human Resources, „Wir sind davon überzeugt, dass vielfältige 

Teams auf allen Hierarchieebenen erfolgreicher sind und definieren 

eindeutige Ziele in unseren Unternehmensberichten: Bis 2025 mehr als 

30 % Frauen in Führungspositionen. Zum Vergleich: Mitte 2019 lag der 

Anteil weiblicher Führungskräfte bei 20 %, in 2022 bereits bei 29 %”. 

 

Für Wintershall Dea ist mit der globalen Zertifizierung der Prozess nicht 

abgeschlossen, sondern geht weiter: In den Jahren 2023 und 2024 erfolgt 

ein kontinuierliche Überprüfung durch PwC, um die Kriterien für die 

Zertifikats-Vergabe regelmäßig zu überprüfen und mögliche Gender Pay 

Gaps auch für die Zukunft auszuschließen. 

 

Hintergrund: Weltweit wird eine weitere Generation von Frauen auf die 

Gleichstellung der Geschlechter warten müssen, so der Global Gender 

Gap Report 2021 des Weltwirtschaftsforums. Da die Auswirkungen der 

https://www.weforum.org/reports/ab6795a1-960c-42b2-b3d5-587eccda6023/digest
https://www.weforum.org/reports/ab6795a1-960c-42b2-b3d5-587eccda6023/digest
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COVID-19-Pandemie weiterhin spürbar sind, hat sich die Schließung der 

globalen Geschlechterlücke um eine Generation von 99,5 Jahren auf 

135,6 Jahre verlängert. 

 

 

Über Wintershall Dea 

Wintershall Dea ist Europas führendes unabhängiges Erdgas- und 
Erdölunternehmen mit mehr als 120 Jahren Erfahrung als Betriebsführer und 
Projektpartner entlang der gesamten E&P-Wertschöpfungskette. Das Unternehmen 
mit deutschen Wurzeln und Sitz in Kassel und Hamburg sucht und fördert in 
13 Ländern weltweit Gas und Öl auf effiziente und verantwortungsvolle Weise. Mit 
Aktivitäten in Europa, Russland, Lateinamerika und der MENA-Region (Middle East & 
North Africa) verfügt Wintershall Dea über ein weltweites Upstream-Portfolio und 
ist mit Beteiligungen im Erdgastransport zudem im Midstream-Geschäft aktiv. Mehr 
in unserem Geschäftsbericht. 
 
Als europäisches Gas- und Ölunternehmen unterstützen wir das Ziel der EU, bis 2050 
klimaneutral zu werden. Dafür haben wir uns anspruchsvolle Ziele gesetzt: Bis 2030 
wollen wir die Treibhausgasemissionen der Kategorien Scope 1 und 2 in allen unseren 
eigenoperierten und nicht eigenoperierten Explorations- und Produktionsaktivitäten 
in Höhe unseres Anteils auf netto null reduzieren. Zudem will Wintershall Dea die 
eigene Methanintensität bis 2025 auf unter 0,1 Prozent senken und weiterhin das 
routinemäßige Abfackeln von Begleitgas komplett vermeiden. Die Klimaziele sollen 
durch Portfoliooptimierung, Emissionsreduzierung durch mehr Energieeffizienz, 
Investitionen in naturbasierte Ausgleichslösungen sowie in Zukunftstechnologien 
wie Wasserstoff und CCS erreicht werden. Mehr hierzu finden Sie in unserem 
Nachhaltigkeitsbericht. 
 
Wintershall Dea ist 2019 aus der Fusion der Wintershall Holding GmbH und der DEA 
Deutsche Erdoel AG hervorgegangen. Heute beschäftigt das Unternehmen rund 
2.500 Mitarbeitende aus nahezu 60 Nationen. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.wintershalldea.com oder 
folgen Sie uns auf Twitter, Facebook, LinkedIn, YouTube und Instagram. 

https://wintershalldea.com/de/investor-relations/geschaeftsbericht-2021
https://wintershalldea.com/de/woran-wir-glauben/nachhaltigkeit/nachhaltigkeitsbericht-2021
https://wintershalldea.com/de
https://twitter.com/Dwintershalldea
https://facebook.com/wintershalldea.de
https://www.linkedin.com/company/wintershalldea/
https://www.youtube.com/channel/UCje_eGYF31gCVmmNj-Njy1A
https://www.instagram.com/wintershalldea/

